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Antrag 
der Abgeordneten Julika Sandt FDP 

Öffentliche Meinungsbildung und Pressefreiheit stärken 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, über Tendenzen bei Beteiligungen 
von Parteien an Presse- und Medienunternehmen im Freistaat zu berichten. 

 

 
Begründung: 

Damit die Presse ihren neutralen Informationsauftrag gegenüber der Bevölkerung 
wahrnehmen kann, ist Distanz zu den politischen Parteien erforderlich. Parteien kön-
nen über ihre Medien Einfluss auf die Meinungsbildung der Bürger nehmen, so dass 
eine angehäufte Medienkonzentration den Wettbewerb verfälschen und die Kontroll-
funktion der Medien aushebeln würde. Die Stärke der Medien in einer Demokratie 
liegt darin, dass sie nicht Teil des Staates sind. Eine zu enge Verflechtung von Politik 
und Medien würde diesem Ziel entgegenwirken. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Aus-
schüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 


